
Die Macrolepidopteren der

Sprottauer Gegend.
.\;u'lilr;i^- 111. nebst Hcschreibuiig neuer Aberrationei-i

von

Pastor R. Pfitzner, Sprottau.

(V-i. Iris XIV. SS r XIX. :>{ r xxi. i f.»

I)(M' SoMinier l'.His wnr (Ini'chnus iibnoi'ni. sowohl
HicLeoroloiiiscli. wie enroniolo^Hscli. I »ic WithM-uni;. w Mr.

nacli einem späten knUcn [•"'riililiiii;'. ;nisge/,t'icliinM durch
voriiberü;eht'n(h's l'>inM'i/,cn i^hihciidcr llit/c im Wcc-hsel

mit vm'hci'rrMilcn l'iiw encrn. so dal.» man fast au die

Scliihh'runi;'('n (h-r I-iei;'ou/.rit i ropischor I,;in(h'r crinueri

wai'd. i)ii' Wirkung auf (his lusektenlelxMi blieb nicdu

aus. \'iele. bekannte Arten versai^lcn fast i;anz. so be-

sonders die .\ri;vnnisarieii. AndeiT |]oi;-en massenhaft.

iLiiiuMiitis. Apatui'ai und wieder andere, die sonst hier zu

den ^röl.iten SeltenheittMi i;;ehöi'en. waren ausnahmsweise
vertreten. So z. 15. Aporia er<itaei;'i. ( 'olias edusa. Acdier.

airopos. I']ine Anzahl .Arten konnten fiii die l'^iuua neu

fest t,^estellt; werden sowie einige interessante .\bcrrationen.

Sie möi^en nun im Einzelnen foli^'en.

1. Papilio machaon I,. ab. Das späte, kalte iMÜhjahi' hat

auf dem kaltfeuchteMi rnteri^runde der ..Indien' bei

.Spcoitau in diesem Mai eiiu' lokale Zweri^'rasse \-on

besondei'er l'';irbun^;- hervoi'i^ebraehl. wonoii .'» Stücdc

in nudnen He.sit/ kamen. (Jröße 4^ - •">'.' mm. Die

sidiwarzen Zeiclinuni;-(Mi durehwei^ auffällii; vor-

sehmälert , das Blau der Hinttl. bei einem der kleinstcui

Stücke kaum noch angedeutet.

L'. Pieris brassicae L. al). Ein grobes ^
pii' mmi. wtdches

die Sehwarzen Zeiclmungen i\('V \'dtl. in doppelter

Stärke, gegen noriiuile Stärlvu, aufweist. Dei" sehwarze
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274 R- Ptitzner.

Apicaltt'il fließt diircli die starl-: verläni,^ett.eii Innen-

zaekeii mit dem ohereji. mehr als doppelt vergröl.^ei'tfMi

Mittelfleck zusammen, sodal.l zw is(diHii l''leck und
Aul.'x'iiraiid mii' (du dreieekii^er \\eil.)li(dier W'iscdi

iibi'ii,^ hleihl. Aiudi dcM- Inncnrandsllpek zei^'t ent-

spreidietui vci'^n'ößerte Mal.)»'. Die llintfrfliii;(dunt('r-

seitc i;raiii;riiii bestäuWt. ( idaMi;-!'!! \(>n mir auf den
Uobci'W icseii i;('^;('iilil)(M' ilcv nadcaiistalt. 'J'A. Yll.*'^.

."). Colias myrmidone l*]s[). Xni für Sproitau. Bei ilrriwigs-

waldau. \\v. Sai;an. sah icdi im -luai < 'S zusammen
mit ll(M'ni Paslor Scdiultz, (diie Colias Hieben, welche
icli anfaiii^s für edusa hielt. Ks kami aber nur

myrmi(h)n(^ i,^e\vesen sein, da nach Wecke. Veiv,. der

['"'altei' Schlesiens edusa V. nur eine (leneration hal

(im Herbsi) myrnndone aber rei;elm;il.')ii;' im .iuni und
wieder .\u,:;-usl lliei^t. Leider i^ela.n;^- es nicht, das

Stück zu faui^en. — Her\ ()ri;ehebeii sei Jiier die

immerliin benuM'kensw t'rie Tatsa<die. dali iimimehr
alle \ in Scddesien Indmisidien ( 'oliasarieii in unserem
(!el)iet festi;-estellt sind (palaeno. hyale. myrinidone.

edusa).

i. Daphnis nerii L. Neu Cii i- Sproi i ;mi. Wie mir Ib'rr

.Xacdadal mitteilte. wurd-'U die j»aupen xor etwa "J(>

• lahren einmal in Sai;an i^-efnnden und in Anzahl er-

zogen.
.'». Deilephlla vespertilio Ks|). Neu für Sp rot tau. Ilei-r

Apotheker IJondiard aus St ul li;arr. z. ]>. in IJari^c,

K'i-. Sai;an. fand daselbst im Juli »»^ an l^^iiilobium

eine hoi-nlose Si)liini^'i(htiraupe. wehdie nach (\('V FJe-

sclireibuni;- nur VespeiMilio sein kann. Udi habe die

l-Jaupe zwar nicht i;-eseh(>n. zweifle aber nicht an der

IJichfii^keit der Bestimmuni;-. Die Möi^-lichk(dl'.. dui').

wie andre sü(ieuro|>äische Sphini>-iden. auch A'esper-

tilio ausnahmsweise ))is zu uns drin^vn kann, nud.»

ohne weiteres zuge!;eben werden. Die Xoi'di^renze

seiner N'tU'brfdtutiii; ( Wien) lie-t soi^-ar un>erem (jl(d)iet

verhaltnismäüii,' nahe. Dorther dürfte wohl das zu-

i;(d]o^ene i^ekommen s(^in. von dem die i^erundene

und inzwischen verpuppte l>aupe ;d>siammt.

li. Dianthoecia capsincola III). Neu \"\\v Spr(»tt;ui. i;in-

mal im Juni t>s durcii Hei'rn Kichfer hiersolbst g-e-

fanuen.
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7. Gortyna ochracea Hl». N(>ii flu- Sproltnu. Kinnwil

i,^of;iiiir<Mi. Sept. (IS. in <ler (rloi,^auer Vorstadt am Licht.

Heliothis armigera Hb. Neu l'üi' Sprottau. Ich Hii^-

ein ahi>vlioijenes Exeiii[)lai' im Hochwitld, iiiiwcii (h-s

Sommci'hjnises. am 2'.'. \'I1. ">!.

1». Acontia lucida Hufn. Xcii Cur Sprottjiii. Wurde
hei Sai;'aii (iurcli Herrn Schmie(h3ck, hei Hertwii^s-

\\;ihl;ni durch Heri'u Pastor Schult/ i;-erati,i;(Mi.

1(>. Larentia fiilvata l'or^t. Neu \"\\v Sprottau. In (h'r

(Tloi^aucr X'oi'stadt einmal am i-icht. .luli OS.

II. Tephrociystia linariata W. \'. Neu fü r Sprottau. I^hen

dasclhsi. .luni. -luli t>^

\'2. Ennomos fiiscantaria 11\\. Bisher iiui' einmal i^cfunden,

wurde neuerdijii^s in einem scluhien l*ärclien am LicJit

gerani;<Mi in der (Iloi.;-auer Vorstadt durch Herrn Klei

iSepl "Si und mir überlassen.

l.">. Epione paralellaria ScdiilT. Neu für Sprottau. Ich

ling ein bei \cu>i:idtfl Kr. I'n'vstadi. am "_'.\'II.'>N.

.Auch in Sprottau am Licht. .luli es.

11. Phibalapteryx polygrammata r>kh. Hie seltene Art wurde
mticrdiniis xoii mir in "J lv\('U\pl. ü:efani;'cn an drv

Kir(dda(di<' bei Sprottau. L». \"HI. ns.

!•'. Comacia senex Hb. Xeu liir Sprottau. .\m Licht

einmal in dei' (ilo^auer N'orstadl i;-efan4;(ii von nur.

27. \'I1. ijs.

lii. Sterrhopteryx hirsutella Hb. Neu lii r Sprot i a u . Kl)en-

daselbst am Licht ein . . Juni ''S.

18'

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Die Microlepidopteren der

Sprottauer Gegend.
von

Pastor R. Pfitzner, Sprottau.

I. Pyralidae.

A Galleriinae.

1. Melissoblaptes bipunctanus Z. Selten loli tiii:; »in

Sli'u'k in der östlichen \'()r.st;i(ll von Sproll.'iii liilei;-.

\'()rst.) am Lieht. Aiii;-. <»;. ein zweites in Spreltiseh-

waldan. .\ui^. i>s.

J. Aphomia sociella L. Il;iiitii;er. Wiederjiolt yefaiii^'en

in und hei Spfottaii i Kiieliplatz. iMciieni im .luni utid

.iuli.

;). Galleria mellonella L. Vefhi-eitet in HienenstJicken und
stellenwtds scdiädücir, im i;-aiizen ( «ehiet. Ich zoi; die

Art in Anzahl im Sommei- r.«'"^ aus W'ahen. widche

man mit' iiherlasseii iialte. Die Tiefe schlilpfien in

d('\- Zeil von .Mitr(^ Mai his JMide .Iuli.

B Crambinae.

I. Calamotropha paludella lli). Hishef nur an einer Stelle

xon inif i^'erunden. Ich tini;- die Af't in .AnzaJil am
Licht auf den snmpHi^-en Wiesen am \Vt?stfande des

Huchwaldes un\\eit dei' ,. W'aldhäuser". 'J\K .Iuli ns.

.'). Crambus fascelinellus Hh. Auf irockiuMi Heidepliiizeii,

selten. K\n _^_ von mit' i^-efani^-en in dem khiiiien

Kiefergebli.scli an def Stral.le von Polkwitz nach Kulan.

Mai Of^, ein '^ in der Heide hei I)ohms a. Queiss.
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Die Microlepidopteren der

Sprottauer Gegend.

Nachtrag I

von

Pastor R. Pfitzner, Sprottau.

Vgl. Iris XXI, 276 ff.

1. Chilo cieatricellus Hb. neu für Sprottau. (Selten.)

Im Juli 1909 in der Glogauer Vorstadt (Sprottau) am
Licht. Durch Herrn Klei erbeutet.

2. Euzophera pingnis Hw. neu für Spr.

Einmal am 4./8. 1910 durch Klei am Licht gefangen,

Glog. Vorst.

3. Perinephila lancealis SchiflF. neu für Spr.

Ich entdeckte diese Art im Kuhbruch, zwischen Kortnitz

und Wittgendorf, Kr. Sprottau, einem feuchten mit Erlengebüsch

und einer üppigen Sumpfvegetation bestandenen Gelände,

welches zu unseren besten Sammelgebieten zählt. Lancealis

flog daselbst, eng local, um mannshohe Büsche von Eupatorium
cannabinum, von Mitte Juni ab (1909) nicht selten.

4. Pyrausta funebris Ström; octomaculata L. neu für Spr.

Ein Stück von Sagan (coli. Schmiedeck)

5. Stenoptilia zophodactyla Dup. neu für Spr.
Einmal von mir in der Heide bei Sprottischdorf gef.

Juni 1910.
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Die Microlepidopteren der Sprot.tauer Gej^eiul. ^li i

li. C. inquinatellus Schür. \'ci'l)iviu'i u. häuHi;- im llcide-

li^ehict. Aui;usi.

7. C. tristellus l'\ An (Iciiscihcii Slcllcii wie der voi'ii^'c

und zur selben Zeit. i;tMii(Mii.

S. C. luteellus Si'liilT. Scltcnei'. I^iii/diic vSiiickcin der
(liog-aucr N'or.siadt :iin Licdit ( Aiii;-. nTi Scliiiidcrl^rniiii'h

bei Kl. -Küpper (.\ui;. <IS) Dalkauer l>eri;(' (.Iiili (t;!|.

;•. C. perlellus Se. in <Wy Heide auf feiiclitein W'ald-

wieseii iiiclit sidleii im Juni. .\ii(di im Xeii-( Jabler

l^riK'h. Die ab. W'a ri'i iii;t o ii e 1 1 ii s Sil. liiii^- icdi ein-

mal bei Sprotti.schdoi'f. .Viii;'. "7.

10. C. fiilgidellus lll». Auf den Iroekensten Hcidcplälzeii

im Aui;usi. X'ereinzelt im Schiiulerkraiiich. s(dii' hfintii;'

auf einer dürren, mit kümmerlicdien Kiefern bestan-

denen Selionuni; siidösriieli xoii Hiricndorf.

11. C. margaritellus Hb. Verbiviret und liäutii;- im Juni.

Heide bei Sprotlau. Sai;an. Neust;idt<d. Z()llini;er Heri^c

bei l'^rex Stadt.

l-*. C. pinellus L. Nur /weimal von mir g-efani^cn. in der

Heide bei Miitdvendorf (b. iX. ib.i und bei Küpper
(Aui;-. OS.)

1.">. C. falselliis Sidiiff. N'erbreitet in \\\m\ uu) Si)rertau im

.iuli, .\ui^'. i'^ast allabendrudi lieg die .\rl in meiner
W'olinuui;' /.um Lieht und xcrmute ich die i»aupe in

den Moospolstt'i'u der i;-e^;'eiuiberlie,i;<'iulen alh'U Stall-

dächei'.

11. C. Chrysonuchelius Sc. \'erbi'eitet, liaui)ts;i(dilich auf

Wiesen im Mai. Juni; b^'lötei'buscli. Küp[)er. .\u(di am
liiciir. in (Wv (llouauer N'oi'stadi.

\'.). C. hortliellus Hb. Teberall im (lebiet im Juni.

Ib. C. Ciiimellus L. iMiizelner. Spi'otiau i I^aidiem, Müidven-

^V)\'\ (Hei(hM. HirtuMuhjrf. Spr()itis(di(h>i'f.

17. C. dumetellus Hb. i.ocal. .Mit Sicherheit nur einmal

fest,t;eslellt. in kX^^v Heide. Hettbruch bei l.iebichau.

im Juni OS.

Is. C. pratellus I.. (Jemein auf Wiesen im Juni.

r.». C. lieringiellus IIS. Diese seltene nordisidie .\rt fand

icli zu meiner ['(dx-rrascliuni;- zweimal in unserem
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(rebiet. in der Heide hinter Mückendorf und am Noi'd-

rand des Waldes zwischen Sprottischdorf und Ebers-

dorf. Juli (>8. Soweir icli es übersehen kann, ist

heringielhts bisher nur an den Küsten der Ostsee

iPoininern, Preußen, i^ivland. Pinland» gefunden wor-

den. Sein Vorkommen in iiiesiger Gegend ist ein

neuer intei-essanter Beweis dafüi'. daß die Sprottauer

Pauna in ihrem Charakter nordischer ist. als ihr

Breitengrad bedingt, (vgl. li-is XXL S. '.V^.)

•_^(t. C, ericellus Hb. Zerstreut und selten. Ich faiul (Pie

Art im -luni und -Juli einzeln in der Heide (Bettbruch)

b. Kl.-Polkwitz (Kroatenlache), bei Kortnitz (Kuhbiuudii

und bei Sagan (Park).

21. C. pascuellus L. Niclit selten. Sprottau (Glog Vorst..

Birkenl)usch bei Hirtendorf). Sagan (im Park), Juni.

22. C. hamellus Tbnb. reberall im Heidengebiet im Aug.
2:5. Platytes cerusellus Schiff. Gefunden in der Heide bei

Mückendorf und einmal am Bahndamm l)ei Sprottisch-

dorf. -Juni.

24. P. alpineilus Hb. Auf dürren Heidestellen, local. Ich

fing l)ishei' nur ö Stück im Schinderki-anich bei Kl-
Kii[)per. zweite Hälfte des .Aug. (^S.

2ö. Chilo phragmitellus Hb. In der schilfbewachsenen

Ivii'chlache bei Sprottau. die '^ 9 häufig an die Gas-

laternen der nahen Glogauer Vorstadt kommend und
meist durch Herrn Klei, dessen verdienstliche Hilfe

l)ei Pest Stellung der Microlep. I-'auna hier hervorge-

hoben werden mag, gefangen. Dagegen keine g ö
Von letzteren fingen wir nur zwei Stück weit draußen
am Ufer der Lache selbst (14. Vlll. 08). Beide weit

größer als der Durchschnitt der v Q. — Auch von

Sagan durch Herrn Xacladal erhalten (Pischendorf).

C. Sehoenobiinae.

26. Schoenobius gigantellus Schiff. Selten. In der Kirch-

lache (Sprottau). 1 ^, von dort stammend, Aug. 08

am Picht in der Glogauer Vorstadt gefangen durcli

Herrn Teuber und mir überlassen (Aug. 07). Ein q 9
von Pischendorf bei Sagan, durch Herrn Nacladal.

27. Seh. forficellus Thnb. Verbreiteter in stehenden Ge-
wässern, besonders der Kirchlache, Juni und Juli.
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D. Anerastiinae.

J^. Anerastia lotella Uli. \iclil liäuti^-. liishcr nur (irrimal

i^efaiijj'Hii. im Xoiiiieiihuscli (.Juni c;!) uiid in der
(iloi>-auer Vorsradl am Lichl (.iiini. .Iiiü n,S).

E. PhycMtinae.

-J'.K Homoeosoma nimbella Z. b^iiimal von mir im l''ir»icr-

l)uscli l)ci SpiMii.Mi i;t'f;ini;'('n, 1'^. \"ll. ü^.

;')(». Plodia interpunctella Hb. N'ci'Urt'iici in Kant'ladi'ii in

Spi'ottau. Icli fand tlie Arl mehrfach in einer Kolonial-

warenhandUuii; am Markt sowie aucli in der Apotheke.
Kaupen an IvorinthtMi und (^uiMens(dieil)eu I)ie l-'alter

im Juli.

:)1. Ephestia kueliniella Z. Auch diese, ursprüni-lich ein-

i^-eschleppte Ai't. ist bei uns i^ut eingebiiri;'ert. i(di

fand sie in zalilloser Menge als unau.'^rotthjire Plage
in der liiesigen Xiederniiihh^. aUe Stadien (h'r Ver-
wandlung zusammen. Au(di auUeriialb verbreitei und
selbst im Freien nicht fehlend ibei Kidaui.

'.VJ. E. eluteila üb. (Jemein in Häusern, aber auch im
h'reien (Badeanstalt). Juni. Juli und iSeptember. Inline

dunkle Abart (ab Jxoxburgii (Jregs.?). einzeln uniei-

der Stammform. Raupe an P^sswaren. Früchten etc.

;).;. Pempelia dilutella Hb. Zwei Kxemplare fing ich im
Flüterbusch an einer mit Tlivmus i'(M(di bewaidisenen
Stelle. 18. VH. 0«.

;>l. P. ornatella Schiff. Häutig in dei' Heide, i-'log am
Waldramie bei Miickendorf an warmen Juliabenden
in Menge um Thymus. Auch im Fh'iterbusch.

."..'i. Euzophera cinerosella Z. Vereinzeb. Zwei Siütd^e ling

ich im Flöterbnscli (Juli O-^). (du drittes in Spndtisidi-

waldan (29. VIT. 0si.

;w;. Zophodia convolutella Hb. War besonders im .\pril

04- \ertreten. Zwei Stücke fand i(di in Sproliau

(Ivunichen). eins in .Miickendorf am Tage au Zäunen
sitzend. Ein \ieries Fxemplar .\pi'il (»li iu den Fi(dien.

;m. Hypochaicia ahenella Hb. .Mcdit sehen im Juni. Kam
reüelniäßiir an die Lalerneii (U'V (ilo>;auer N'orstadt.
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Aber auch am Tage gefangen, bei (yoloiiie Wicheisdorf
(Neuiiiannswahhiiil. im Kiihbi'ucli. auf dem Exeiv.ier-

phitz, bei IlertAvigswaklau (Kr. Sagan).

8s. Selagia argyrella F. Bisher nur einmal mn mir ge-
fangen in der Heide bei Miiclcendorf am "is. VII. Oo-

:V,l Salebria betulae Crö/e. Ebenfalls nur einmal, am Wege
nach Ditters(h)rf zwischen Bober und I^]iciien. gefangen,
14. VII. OS.

40. S. palumbella F. Der Heide nicht felilend, aber an-
scheinend sehr vereinzelt. Das einzige Stück, welches
ich bisher fing, flog am Abend des 10. Juli am Wald-
i-and l)ei Mückendorf aus dem Heidekraut auf.

41. S. fusca H\v. In der Heide, local. Drei Stück fing

ich im -luli 02 an dem sogenannten Kühsee bei Peters-
dorf auf einer sumpfigen Wiese.

42. S. semirubella Sc. Local. Die einzige, mir bisher
bekannt gewoi'dene, Fundstelle ist das Plateau an
der Hüttenbahn bei Ober-Eulau. Dort flog die Art
(Aug. 08) auf einem kleinen, von üppigem niederen
Pflanzenwuchs, darunter Lotus corniculatus. bedeckten
Hügel und der angrenzenden Wiese sehr zahlreich.

Die hier fliegende Rasse neigt stark zur Verdunkelung.
Kein einziges ganz rein rotes Stück war unter den
ca. 30 Gefangenen, dagegen ein ziemlicher Prozent-
satz ohne oder fast ohne rote Beimischung. Der
ab, sanguinella Hb. gehörte etwa ein Drittel der
Gesamtzahl an.

4;>. Dioryctria abietella F. Ein schönes Stück wurde durch
Herrn Klei, Aug. 07, am Licht in der Glogauer Vorst.

gefangen und ist in meiner Sammlung.

44. Phycita spissicella F. Verbreitet, um. Eichen. Ge-
fangen in der (jlogaiier Vorstad^, Flöterbusch, Kuh-
bruch, Sprottischdorfer Wald und bei Klein-Küpper.
-Juli und August.

4;"). Acrobasis tumidana Schiff. Ich besitze zwei Stück aus
hiesiger Gegend, von Mückendorf (Juli 07) und Ebers-
dorf (Aug. 07).

40. A. Zelleri Rag; tumidella Zk. Die häufigste hier vor-

kommende Acrobasis. Um Sprottau und Sagan, überall
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Die Microlopidopteren der Sprottauer Gegend. 281

in biichenhesUiiulen. Auch ans Licht koiiuiiend, (ih),i>;.

N'oisradt. Flui^'zeit: -Juli, August.

47. A. consociella Hb. Ich tiui^- die Art hei Spi-ottau

I l*"'U)t('ri)usclii. I\k'in-l*()lk\vit/ u. Ehersdorf am l^]i(du'ii-

i^-fd)iiscli. .Iidi

4S. Myeiois cirrigerella Zi\. Diese Seltenheit wurde von
mif t'innial in d^y Heide bei Miickendoi-r i^efan,i;-en im
-luni 0-_^

41). M. ceratonlae Z. dürfte hier in den Kaufläden kaum
fehlen, da die Raupe mit .lohannisbrot wiederholt
eingefiUirt wurde. Die Falter selbst kamen mir noch
nicht vor.

F. Pyralinae.

.')('. Agiossa pinguinalis L. Verbreitet im Gebiet, meist in

den Häusern, im Mai und Juli. S])rottau. häufig in

meiner Wohnung am Kirchplatz. Doch auch in den
Eichen, Rückersdorf, Bahnhof Mittel-Herwigsdorf l)ei

Freystadt etc.

'•1. Hypsopygia costalis F. Local. Die Iiau[)tfangstelle

ist der Wald zwischen Sprottisciidorf und F])ersdoi'f.

daselbst um Gebüsch fliegend Ende Juli. Fin einzelnes

Stück auch in der Glogauer Vorstadt am Licht, -Juli 08.

.")L*. Pyralis farinalis L. Verbreitet, aber einzeln im Mai
und wieder August. Sprottau und Sagan.

53. Herculia glaucinalis L. Kam von Juni bis August US

vielfach zum Licht, Sprottau, Glogauer Vorstadt,

Steinweg, Kirch})latz. Auch Herr Pastor Schultz fing

ein großes ^ in Hertwigswaldau. Kr. Sagan.

f)4. Cledeobia angustalis SchilT. .Vuf dürren Heideplätz(;n.

stellenweise gemein. Heide bei Mückendorf, Zeisdorf.

Dohms (massenhaft). Kam auch zum Licht in und
um Sprottau. Flugzeit: Juli bis September.

G. Hydrocampinae.

öö. Nymphula stagnata Don. Gemein in 'reichen, August.

56. N. nymphaeata L. Wie die vorige, auch in Heidegräben.
Flugzeit Juni bis September.
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57. N. stratiotata L. Seltener. Kiiiige Stücke, wek-lie aus
der Kii'chlaclie stammen dürften, am f.icht. Glo^-Vorst.

Juni. Juli OS. Ein schönes Stück mit dunkelbraunen
VdH. und schai-f schwarz anii^elei^tei' .Mittelbinde darauf.

am v>8. Vn. ('8.

.58. Cataclysta lemnata 1>. Häutig- in und um stellende

dewässer und (li-äben. Sprottau lau dei- Herberii;e

zur Heimat). Hartaii, Ottendorf etc. Im Aui^ust.

M». Psammotis pulveralis Hb. Auf sumplii^en Stellen des

Heidegebietes bei Mückendorf und Küpper, meisi

einzeln im Juli.

(10. P. hyalinalis Hl). Sehi' local und bislier von mir nur

im Hochwalde in inehi-ei'en Stücken ei'beutet. 2P.V1T.08.

()1. Eurrhypara urticata L. (lemein im Mai und Juni um
Nesseln.

H. ScopatMinae.

t!2. Scoparia ambigualis Ti-. \'erl)reitet im i;anzen (lebiet

und l)esond<M'S in {\ev Heide geiuein. Juni. Juli.

fi;). S. dubitalis Hl). Nicht überall, i^'loi,'' melirfacli am
Bahndamm naidi Sprottischdorf zu; einzeln auch bei

Eulau uiul in dov Heide bei Dittersdorf. Juni os.

t)4. S. truncicolella Stt. im Heide^ebiet meist lucht selten,

August und Septendier.

i)ö. S. crataegella Hb. Nhdir um Laubgehölz. Sprottau

(Anlagern. Müekendoif. Juli, August. ,

1. Pyraustinae.

ßtl. Agrotera nemoralis Sc. Bishei- nur einmal von Sagan
erhalten durch Herrn Nacladal.

»>7. Sylepta ruralis Sc. (i^emein um Nesseln im Juli und

August.

ß8. Evergestis frumentalis L. Icli fing bishei- nur ein ein-

ziges Exem|)lar in einem (letreidefeld an i\('v Südosi-

ecke dei' vStnifzen im Juni n4.

()!'. E. Straminalis Hb. Ebenfalls selten. Ein Stück ge-

fangen \ Oll mir an der Straße iiaeli Mückendorf.
1"-^. VII. 02; zwei aiidei'e. Juli Os. in den Eichen und

im Hochwald.
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7(». E. limbata L. Zwcm Mxein|)lare. Das crsto üiig ich

in den Eiclien. .luni i'.'5, das aiideiv im Sai^^aner Park.
1?;;. VI. OS.

71. Nomophiia noctuella Scliifl'. \erl)reitet. nbcr imnuM-
nur einzeln vom -luli bis September, (lefangen von
mir in der Heide (Bettbruch, Schinderkranichj, bei

Kbersdorf. Auch in der (lloi;aiier Vorsiadt am Liclit.

72. Phlyctaenodes palealis Schiff. Einii',c wenige Stücke
i^efani^en und beobachtet am Licht. (rJoi^-. Vorst.. Aug.

7;>. P. verticalis !.. Xur einmal in der Heide gefangen.
Juni Ol).

74. P. stlcticalis L. Häutig und weit verbreitet. Sprottau
am Licht. Ober-Eulau, Sprottischdorf (Bahndamm).
Heide. Plugzeit: Juli. August.

7".. Dlasemla litterata Sc. Local und anscheinend mehr
im Westen des Gebietes. Ich erhielt die Art nur
von Sagan durch Nacladal und beobachtete sie ein-

mal auf einer Wiese bei Ober-Eulau.

7t), Cynaeda dentalis Hl). Dieser hübsche Zünsler Üiegt

bei uns hauptsächlich im Elöterbusch in einer mit

Echium überwucherten Senkung. Im Juni meist nicht
selten. Vereinzelt auch in Sprottau am Licht.

77. Titanlo pollinalis Schifl". Bei Sagan (Nacladal).

7s. Pionea pandalis Hb. Verbreitet und nicht selten l)ei

Sprottau (Nonnenbusch. Heide, Eichen i und Sagan
(Park). Mai Juni.

79. P. ferrugalis Hl). Xur zweimal erbeutet, bei Sproriau
(Aug. 02) und Mückendorf (Juli <)8).

so. P. prunalls Schiff. Häutiger, bei Polkwitz. Hirtendorf,

in der Hecke des Kaufmann-Kaiserschen Gärtchens
an der Straße nach Küpper (eine durch Reichtum an
Pyraliden ausgezeichnete Lokalität). Juli.

8L P. verbascalis Schiff. Nur einmal l>ci Sprottau gefangen
im Juni 02.

s2. P. forticalis L. llä'utig im gan/.cn (Jebiet an Weg-
rändern. IIe(!ken, Garienzäunen. auch /um Liclii

fliegend. Juni, Juli.
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S8. Pyrausta fuscalis Schiff, blinzeln. ;in feuchten Sr(^llen.

hn k'ühhruch. Kro;itciil;iclu'. bei Miickcn(h)i'f. Ncii-

inannsw ;il<l;iii. .hili.

sl. P. sambucalis Schiff. .Xit-ht häulii;'. Ich tiiii; die An
\ierinai diciit hei Sprottiiii iFischerw cnU'i'. ProiiiciKuh".

Hanipelhergsti'aÜe. K'jiisei-s (Inrteii). j^'lu^-zeii : Juli.

So. P. flavalls Schiff. .\hMsi iiäutii;-. iiu i^'h'irerhusch an
wanncii Souiniei-ahendeii i^-eniciii. .luii.

><i'K P. nubilalis Kl). Häutii;- am IJcht. besonders in der

(xlogauer X'orsradt den ,luni hindurch, doch nicht in

jedem .lalir(\ Das .lahr llMts besonders i^iinstii;'.

ST. P. cespitalis Schiff. (Icmein in zwei ( ienrrationen.

Mai und August.

SS. P. porphyralis Schiff. Ich habe (li(>se Art nur »'imiiMl

i>'efann'cn. im August is'.is jm Hochwald.

SD. P. purpuralis L. Verbi'citct und häutii;' im .M;ii und
Aug-ust auf Wiesen, in besonders groUeii u. schöiUMi

Stii(ds'cn in der Heide bei Iviii>i)er. Die abei'r.

c h e rm es i n ;i 1 i s ( In. nicht selten unter der Stanimart.

;•<). P. nigrata Sc. Local und anscheinend selten. Ich

habe nur zwei Stücke von hier, welche ich im Frühjahr
(•.; im Walde bei Neumannswaldau fing-.

Hl. P. cingulata L. Ich besiize ein Stück von Sagan.

(Deutsch-Machen I. welches Naciadal fing. Die Art

fliegt daselbst auf dürren Heidestellen; wo Th_\ nius

wächst, im Mai und .Vugiist.

II. Pterophoridae.

1. Oxyptilus hieracii Z. In (U'\- Heide bei Spi'ollau auf

sumi)tigeii Stellen zahli'eich lliegeiid. "besonders im

-iuli (KS.

'2. 0. didactylus J.. Ich fing die Art einmal im k'uhbruch

liinter Kortnitz. -luni 07.

Ö. Platyptilia ochrodactyla Hb Nicht häulig. Je einmal

von mii- gefangen in dir^v (flogauer Vorstadt und in

den T^^ichen. .luli "S.

4. Alucita pentadactyla L. (ienuin.
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ö. A. tetradactyla I.. X'fM-brcitet hier und (l;i uiui stdlcn-

\V(Mse nicht sclini. Heide, Xoiiiienbuseli. .Iidi.

(). Pselnophoriis brachydactylus I r. lunnial hoi Spiotiau

i^'efani;en.

7. Pterophorus monodactylus L. Ifäniii; iilxMall vom
h'i-iililini;- 1ms in den Spfit herbst, stark xai'iirend.

s. P. lienigiailUS Z. Zweimal !;-erani;-en. Neiimannsw aldaii.

.Iidi o;; und im [•"'lötechusrh. .luli (•'>.

'.'. Stenoptilia pelidnodactyla Stein. .\n i;(M>i^neten Orten

meist nicht sehen, nahndanim bei SpfotiischdofF.

Sehindei'kianieh. Neu-dabler Binudi. ilertw ii;s\\ aldaii

(Sai;-an). .luni.

IC. S. bipurictidactyia: serot i u us Z. Zweimal b. Sin-oitiseh-

doi-f :^-et'an:j;-en (.luni »'•">. ()S|.

11, S. pterodactyla L. t'uscus Uv\/.. Hier und da. Im

Walde bei Hirlenderf ein Stück. Juli "S. Im Ibndi-

wald ein Stück. Zwei sididne Ivxemplare in den

Z(illini;-er r>eri;-en bei Dorinnau am l'4. \'l. i'S.

Ii'. Agdistis adactyla Hb. Im l-'löierbusch zwei Stück ge-

faiii^-en. am s. und is. ,luli d-"^.

Hl. Orneodidae.

1. Onieodes hexadactyla I,. Ich beobacdiiete die .\ri im

M;ii ().) und wieder im Mai ns. Die Tiendieu I1o:;-(mi

;ibfnd> um einen Leiiicerenst ramdi des \'()rii,;irt(diens

meiner Wohiuiui;- am Kiridiplat/. id(dil -rade über-

mal.Wi:- /.alilreich. Icli erbeulete fiiid' Siütdv im i^aiizeii.

--^-<-
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Die Macrolepidopteren der

Sprottauer Gegend.

Nachtrag IV
von

Pastor R. Pfitzner, Sprottau.

Vgl. Iris XIV, 88 f, XIX, 51 f, XXI, 1 f, 273 f.

1. 31el. cinxia L.

Diese Art, welche seit 1902 spurlos verschwunden schien

(vgl. XXI, 32, Aniii,), trat 1910 wieder häufig auf, (Hochwald
bei Sprottau, Zölling hei Freystadt). Auch levana-prorsa wurde
wieder beobachtet (Hochwald).

2. Lyc. oriou Pall. neu für Sprottau.

Aus der Coli. Nacladal (Sagau) erhielt ich zufällig zu

meiner Ueberraschung ein kleines, dunkles Stück mit schwach
gezeichneter Unterseite. Herr Nacladal erinnerte sich genau,

dasselbe vor Jahren bei Zissendorf (ZöUinger Berge) gefangen

zu haben und beschrieb mir genau den Platz. Eine im Juni

1910 daraufhin unternommene Excursion blieb allerdings

resultatlos. Doch war die Saison 1910 überhaupt abnorm
schlecht und orion ist in unserer Gegend jedenfalls äusserst

selten und local, wenn er überhaupt noch vorkommt. Nach
Wocke, Falter Schlesiens fliegt orion im schles. Gebirge und
Vorgebirge.

3. Lyc. arcas Rott. neu für Sprottau.

Ebenfalls von Nacladal bei Sagan (Heide) gefangen.

4. Drym. chaonia Hb. neu für Sprottau.

Mai 1908 in der Heide bei Dittersdorf (alter Pechofen)
von mir gefunden. 1909 wiederholt am Licht in der „Glogauer
Vorstadt."
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5. Dicranara erminea Esp.

Die seltene Art wurde neuerdings Juli 1909 mehrfach

von Herrn Klei in Sprottau (Glog. Vorstadt) am Licht ge-

fangen. 2 § § in meiner Sammlung.

6. Craniophora ligastri F. neu für 8pr.

Mai 1909 einmal am Licht gef. Glog. Vorstadt.

7. Nonagria sparganii Esp. neu für Spr.

Durch Herrn Klei erhielt ich ein von ihm am 4./8. 1910
in der Glog. Vorstadt am Licht gefangenes Exemplar. Ein

zweites Juli 1911 ebendaselbst.

8. Naenia typica L.

Bisher nur von Sagan bekannt, neuerdings in Sprottau

am Licht gefangen.

9. Leuc. lythargyrea Esp. neu für Spr.

Juli 1909 am Licht (Glog. Vorst.)

10. Mesogona oxalina Hb, neu für Spr.

Ein Stück, welches Herr Richter hier in der Glog. Vorst.

am Licht erbeutete (A«ig. 1909) ist in meiner Sanmilung.

11. Catephia alchymista Schiff, neu für Spr.

Ich erhielt diese Art durch Herrn Gärtnereibesitzer

Schmiedeck, Sagan, welcher sie einmal an der Tschirne köderte.

12. Acid. herbariata F. neu für Spr.

Ln Juni 1910 fand ich ein Stück in der Glog. Vorst.

am Weg nach den Eichen an einem Gartenzaun; ein zweites

in der Stadt selbst (Glog. Strasse). Auch von Sagan (coli.

Nacladal)

13. Chesias rufata F. neu für Spr.

Diese Art wurde zuerst durch Herrn Förster Friedrich

in Neuvorwerk bei Primkenau beobachtet. Herr Forstmeister

Klopffer, Primkenau sandte mir einige Stücke zur Bestimmung
ein. Ich begab mich darauf selbst (12. Mai 1910) an die Fang-
stelle. Sie lag zwischen Neuvorwerk und Armadebrunn in

der vor einigen Jahren niedergebrannten Primkeuauer-Heide
an den sogenannten „Dreigräben" (einer altslavischen, geschicht-

lich interessanten Befestigungslinie). Auf der mit Spartiura

scoparium L. bestandenen Fangstelle flog die Art in Menge,
sodass ich in einer halben Stunde über 20 Stück erbeutete.

Die Gewohnheiten der Tiere erinnern lebhaft an das Benehmen
von Anaitis paludata, die ich bei Kohlfurt fing.
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Die Tiere setzen sich kopfabwärts an die Ginster-

zweige, wo sie sich flügelschlagend gegen den Wind zu

halten suchen. Aufgejagt flogen sie raschen, unregelmässigen
Fluges etwa 10 Schritt weit, um sich wieder zu setzen. Seitdem
auch in Sprottau selbst vereinzelt am Licht.

14. Lar. badiata Hb. neu für Spr,

Einmal April 1909 durch Klei gefangen (Glog. Vorst.)

15. Tephr. insigniata. nen für Spr.

Bei Hertwigswaldau Kr. Sagan durch Schultz gefunden.

16. Yenilia macularia L.

Die früher nur einmal beobachtete Geometride wurde
neuerdings am 2. Juni 1909 durch Klei aus dem Hochwald
gebracht.

17. Hepialns hainnli L.

Auch von dieser hier sehr vereinzelten Art ist im Juni

1910 ein auffallend grosses 9 in der Glog. Vorst. am Licht

erbeutet worden. Wie die 2 älteren vorhandenen Stücke

neigt es zur ab. unicolor.
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